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Suche wegen „Eigenbedarfskündigung“ dringend 

eine Wohnung/Apt. in Eggingen, auch  
naher Umkreis (max. 10 km). Ich, 59J., arbeite unbefristet  
vollzeitbeschäftig als Verwaltungsangestellte im öffentlichen 
Dienst. Gerne Schufa-Auskunft nach Angebot.
Kontakt: 01575-6072370 und/oder  whg_egg-eselmania.de
Jowa Schuhe, Johannes Walter, Weberstraße 23, 89150 Laichingen,  Mail: jowaschuhe@live.de
Tel.: 07333/ 9539610 und 953876, Fax: 07333/953877

Höchste Zeit für Sommerschuhe
Kaufen Sie bald. Noch haben wir eine tolle Auswahl an Pantoletten, Sandalen, Sommer- und Freizeitschuhe.
Auch Schuhe für den Wanderurlaub, erhalten Frau, Mann und Kind, bei uns zu dauerhaft günstigen Preisen. 
Schuhhaus Walter Erbach, Donaustetter Str. 18 Stadtmitte     Mo.-Sa.: 9.00-19.00 Uhr    www.alter-schuhe.de 

Schriftgröße, Farbe und Gestaltung laut Vorlage in Arial Schrift – Kein Rahmen im negativen unten
Korrektur an: jowaschuhe@live.de

Südwest Presse: Fax: 0731-156548 –am 17.07. im Blaumännle

Zipperlen: Fax: 07348- 987621
Schalten in den Mitteilungsblättern Ermingen, Eggingen, Einsingen, Unterweiler Gögglingen/Donaustetten am 17.07.

Fink Verlag: 07121-9793993: 
Bitte schalten am 17.07.. in den Gemeindeblättern:  Erbach, Griesingen, Oberdischingen, Schelklingen. 

NAK Verlag Tel.: 0731-156694 H. Krause  Mail: p.kraus@n-pg.de
Bitte schalten am 17.07.. in der Kombi B

Info zu Kombis NAK Verlag
Kombi A UKOMBIA (Illerkirchberg, Illerrieden, Schnürpflingen, Hüttisheim; Dietenheim 4727 Stck. Ortspreis 2,16 
Kombi B UKOMBIB (Allmendingen/Altheim, Ehingen= Teilorte umliegend, Öpfingen, Munderkingen/Rottenacker) 5388 Stck. Ortspreis 2,46
U 34 Senden

Werbung
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Sonstige Informationen 

Aktion HEISS AUF LESEN 
Ab Montag, 15. Juli 2024, laden viele Stadt- und Gemeindebib-
liotheken in ganz Baden-Württemberg zu der Aktion HEISS 
AUF LESEN© ein. Ein Ziel der Aktion ist die Förderung der 
Lese-und Sprachkompetenz von Kindern und Jugendlichen.  
„HEISS AUF LESEN© bietet Kindern und Jugendlichen eine 
wunderbare Gelegenheit, in den Sommerferien in Büchern auf 
Reisen zu gehen und mit coolen, spannenden und lustigen 
Geschichten belohnt zu werden. Wir freuen uns in 42 Bibliothe-
ken des Regierungsbezirks auf möglichst viele Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer“, so Abteilungspräsidentin Petra Stark in Ver-
tretung des Schirmherrn der Aktion im Regierungsbezirk Tü-
bingen, Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
Abteilungspräsidentin Petra Stark vom Regierungspräsidium 
Tübingen hat die Leseclubaktion bei der diesjährigen Auftakt-
veranstaltung gemeinsam mit Oberbürgermeister Thomas Keck 
am Montag, 15. Juli 2024, in der Stadtbibliothek Reutlingen 
eröffnet. Unter anderen gaben sie dabei den anwesenden 
Schülerinnen und Schülern der vierten Klassen der Freien 
Evangelischen Schule einen Einblick in ihre persönlichen Lese-
gewohnheiten. 
Unterstützung gab es durch die Berliner Buch-Lese-Künstlerin 
Tina Kemnitz mit der Buchempfehlungsshow „Tolles Buch“. 
Auf unterhaltsame Weise wurden Buchtitel präsentiert, Wörter 
unter den Stühlen gesucht und Schatzkisten mit Gegenständen 
geöffnet. 
Kinder und Jugendliche können sich kostenlos in den teilneh-
menden Bibliotheken als Clubmitglieder anmelden. Die Anmel-
dekarten für HEISS AUF LESEN© gibt es vor den Ferien in 
Schulen und in teilnehmenden Bibliotheken. Auch wer noch 
keinen Bibliotheksausweis hat, kann mitmachen, ebenfalls 
kostenlos. Nach der Anmeldung bekommen alle Clubmitglieder 
ein Logbuch, das die Kinder und Jugendlichen durch die Akti-
on begleitet. Zum Abschluss der Aktion gibt es tolle Preise zu 
gewinnen. 
Die Aktion wird bereits zum zehnten Mal im Regierungsbezirk 
Tübingen angeboten, in diesem Jahr sind 42 Büchereien mit 
dabei. Die Leseaktion wird von der Fachstelle für das öffentli-
che Bibliothekswesen beim Regierungspräsidium Tübingen 
koordiniert. 
HEISS AUF LESEN© 2024 findet im Regierungsbezirk Tübingen 
in den Stadt- und Gemeindebibliotheken der folgenden Kom-
munen statt: 
Albstadt, Ammerbuch, Bad Urach, Bad Waldsee, Balingen, 
Berghülen, Biberach, Blaubeuren, Blaustein, Bodelshausen, 
Bodnegg, Dettingen an der Erms, Dußlingen, Eningen unter 
Achalm, Friedrichshafen, Gomaringen, Haigerloch, Hirrlingen, 
Kirchentellinsfurt, Langenau, Laupheim, Leutkirch, Lichtenstein, 
Meersburg, Mössingen, Pfullendorf,  Pfullingen, Ravensburg, 
Reutlingen, Riederich, Rottenburg am Neckar, Salem, Schel-
klingen, Tettnang, Tübingen, Überlingen, Uhldingen-Mühlhofen, 
Ulm, Uttenweiler, Wangen, Wannweil, Westerheim. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Informationen gibt es auf der Seite https://rp.baden-
wuerttemberg.de/rpt/Abt2/Ref23/Bibliothek/Literatur/Seiten/ 
HAL.aspx. 

 
HEISS AUF LESEN© 2024, Auftaktveranstaltung für den Regie-
rungsbezirk Tübingen in der Stadtbibliothek Reutlingen 
Quelle: Regierungspräsidium Tübingen 

 
Gartenecke 
Beerensträucher nach der Ernte schneiden 
Auch Himbeerruten werden nach der Ernte ge-
schnitten. Die alten Ruten, erkennbar an ihrer 
braunen Farbe im Gegensatz zum Grün der neuen 

Ruten, einfach bodennah abschneiden. So können neue Triebe 
wachsen und im nächsten Jahr wieder viele neue Früchte her-
vorbringen. Aber auch Stachelbeeren und Johannisbeersträu-
cher werden jetzt regelmäßig ausgelichtet und alte, kaputte 
Äste abgeschnitten. 
Gemüseblätter von Kohlrabi, Möhren & Co. nicht wegwerfen 
Wenn Sie Kohlrabi, Möhren, Rote Bete und Co. verarbeiten, 
schmeißen Sie die Blätter bzw. das Kraut dann weg? Wenn ja, 
dann entgeht Ihnen ein köstliches Geschmackserlebnis. Denn 
Kohlrabiblätter können Sie z.B. prima wie Spinat kochen oder 
in Butter schwenken. Die Blätter vom Knollensellerie können 
Sie hingegen zu einem Pesto verarbeiten und zum Würzen von 
Suppen und Eintöpfen verwenden. Gleiches gilt für die Blätter 
der Pastinake und für Möhrengrün. Selbst die Blätter der Roten 
Bete sind essbar. Sie lassen sich wie Spinat zubereiten oder 
aber auch roh sowie gekocht zu einem Salat verarbeiten. 
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Sonstige Informationen

Wohnraum schaffen
Zusammen leben
MR kann das!
07391 701 650  |  vertrieb@mr-oepfingen.de

Samstag 20.07.2024 von 14 - 16 Uhr
Sonntag 21.07.2024 von 10 - 12 Uhr

Riedlenstraße 18/9, 89079 Gögglingen

Sonntag 28.07.2024 von 10 - 12 Uhr
Samstag 03.08.2024 von 14 - 16 Uhr
Sonntag 04.08.2024 von 10 - 12 Uhr

„Wohnen mit Service und Tagespflege in Gögglingen“
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Musterwohnung
für Kaufinteressenten

Besichtigung

Werbung


